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Arthur D. Little hat neue Anwendungsszenarien untersucht in „Die Zukunft des 

Internets“, einer Studie gefördert von Liberty Global 

 Einführung 

Zum Download auf: 

www.adlittle.com 
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Im innersten Kern ist es die Lebendigkeit des Internets, die alles antreibt 

 Das Internet ist im Wandel 

Quelle: CAIDA, Ark, Copyright UC Regent, Arthur D. Little Analyse 

Anmerkung: IPv4 AS core only; 1) 93,5% der weltweit routingfähigen Netzwerk-Präfixe; 2) AS: Autonome Systeme  

28 Millionen IP Adressen1, 23 Millionen IP 

Verbindungen, 34 Tausend verschiedene Netzwerke2 

220 Tausend IP Adressen1, 374 Tausend IP 

Verbindungen, 5 Tausend verschiedene Netzwerke2 

Globales Internet, Januar 2000 Globales Internet, Januar 2013 
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Das Internet hat sich von einer Daten-/Kommunikations- zu einer neuen Medien-

plattform entwickelt – höherer Traffic und größere Ungleichgewichte als Folge  

 Das Internet ist im Wandel 

Quelle: CISCO, Sandvine; Arthur D.Little Analyse  1) 2009-2012 CAGR; 2) Interviews 

Kommunikation: Dienstleistungen von Anwendungen zur Verfügung gestellt (Skype, WhatsApp, iMessage, FaceTime,etc.); Daten: File sharing (Bit Torrent, 

eDonkey, etc),  Web browsing, soziale Netzwerke, Email, usw.; Medien: Audio oder Video gestreamt oder gepuffert (Netflix, nicht-lineare TV-Dienstleistungen)   

Das Internet  hat sich zu einer Medienplattform 

entwickelt 
Der Traffic steigt deutlich 
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Die Internet Geschwindigkeit steigt in allen Regionen weltweit 

 Das Internet verbessert sich in vielen Dimensionen 

Quelle: Akamai, Arthur D. Little Analyse 
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Uneingeschränkte 

Kapazität   

Höhere Qualität 
(z.B. höher Datendurchlauf, reduzierte Verzögerung) 

P2P 

Anwendungen 

Beinahe-Echtzeit 

Streaming 

Download Streaming 

Unidirektionales 

live Streaming 

Live Fußballspiele 

Prime Time 

Events 

Bidirektionales 

live Streaming 

HD 

Ultra HD 

HD 

2x HD 

Der generelle Trend geht hin zu höherer Qualität und uneingeschränkter Bandbreite 

 Das Internet verbessert sich in vielen Dimensionen 

Quelle: Arthur D. Little Analyse 

Evolution der Bereitstellung durch das Internet 
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Wir haben versucht in die Zukunft zu sehen, aber die Anwendungslandschaft ist 

schwierig vorherzusagen… 

 Was kommt als nächstes? 

Quelle: Caida, CISCO, Arthur D. Little Analyse 

Internet Datenverkehr nach Applikationen 
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Ubiquitous HD 

Videoconferencing 
Advanced Collaboration at work 

Remote caring 
Secure 

Home Delivery 

Ambient presence for telemedicine  

Immersive Gaming 

Beispiele faszinierender zukünftiger Anwendungen 

Source: Corning, Microsoft, Sprint, Arthur D. Little analysis 

 Revolutionäre Anwendungen der Zukunft zeichnen sich ab: Internet der Menschen 

“Internet der Menschen” ist im Entstehen 
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Ist das die Entstehung einer 

neuen Klasse multimedialer 

Echtzeit-Kommunikation? 

Ist Google HelpOuts bereits ein Beispiel für das Internet der Menschen? Durch IP 

Videokommunikation können Menschen anderen helfen – und sie bezahlen dafür 

 Revolutionäre Anwendungen der Zukunft zeichnen sich ab: Internet der Menschen 

Quelle: Google HelpOuts Webseite 

Fallstudie: Google HelpOuts 
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Treiber von Ultrabreitband sind heutzutage wohlbekannt. Es gibt keinen Grund an 

der Notwendigkeit von Ultrabreitband Konnektivität zu zweifeln 

Quelle: Arthur D. Little 

• Viele Video 
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„Gleichzeitigkeit“ ist für manche Haushalte bereits heute Realität 

Quelle: Arthur D. Little 

Unser Zuhause ist „connected“ – vielfach 

 Ultrabreitband Nachfragetreiber 
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Ultra-HD (4k) ist da – jetzt auch zu leistbaren Preisen (8k in Japan bereits verfügbar) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4k x 2k (4096 x 2160 1080p 720p 480p 

Bildschirmauflösung 

-85% 

-78% 

-95% 4K 

 Ultrabreitband Nachfragetreiber 

Quelle: DisplaySearch, The Wall Street Journal, Arthur D. Little Analyse 
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Der nächste Bildschirm wird größer sein als 50 Zoll.. 

Telepräsenz Umgebungspräsenz 

80’’-150’’ Bildschirmpanele Wandfüllendes Panel 

bestehend aus mehreren 

angrenzenden Bildschirmen 

Ultrabreite Bildschirme (oder kombinierbare Bildschirme) 

 Ultrabreitband Nachfragetreiber 

Quelle: Arthur D. Little Analyse 
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…letztendlich viel größer, mittels einem Ultra-Short-Throw Projektor  

 Ultrabreitband Nachfragetreiber 

Quelle: Sony, Arthur D. Little Analyse 

Sony 

Ultra-Short-Throw-Projektor 
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…Vorsicht, Anwendungsfälle können sehr unterschiedlich und schwer zu verstehen 

sein (für ein 4k TV Gerät muss man die Einrichtung zu Hause anpassen!) 

 Ultrabreitband Nachfragetreiber 

Quelle: Sony, Arthur D. Little Analyse 

Sony 

Neue Anwendungsfälle 
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Video online Services vermehren sich stark… 

Quelle: Arthur D. Little, Exane BNP Paribas 

Service Bandbreite (Mbps) 

Netflix HD 

Netflix SD 

BBC iPlayer 

Hulu 

M6 Replay HD 

2.6-3.8 

0.375-1.5 

0.8-3.2 

0.48-0.7 

>1 

 Ultrabreitband Nachfragetreiber 

Beliebte Videoservices Geschwindigkeitsanforderungen beliebter Video Apps 
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…mehr wird kommen sobald mehr Bandbreite zur Verfügung steht 
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 Ultrabreitband Nachfragetreiber 

Quelle: Akamai, Arthur D. Little Analyse 

Globale Internetgeschwindigkeit vs.  

Geschwindigkeitsanforderungen von Videoapplikationen 

Bis jetzt Neu am Markt 
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Geschwindigkeit ist nicht alles… 

Quelle: Telecom Italia – Reiss Romoli school, Arthur D. Little Analyse 

 Neue Bereitstellungs-Funktionen 

Auswirkung der Kapazitätsbeschränkungen Auswirkung unterschiedlicher Geschwindigkeiten 

Originalvideo 100 ms  4 ms Verzögerung 

100 ms  10 ms Verzögerung 100 ms  16 ms Verzögerung 
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Die Internet-Plattform ist komplex und besteht aus viel mehr als nur der letzten 

Meile 

 Neue Bereitstellungs-Funktionen 
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8% 
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2% 
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Latenz Management ist bei Anbietern von Anwendungen stark gefragt 

Ladezeit Webseite 

Konversionsrate (%) 

Verteilung der Ladezeit 

von Webseiten (%) 

Konversionsrate 

sinkt, während Ladezeit 

auf 4s ansteigt 

[Referenzfall] 

- 43% 

- 40%  

% 

- 61% 

- 8%  …Wie sind Umsätze der größten Akteure betroffen?  

+10% für 
Verringerung der 

Verzögerung um 1s 

+ 5% für 2s  
Verringerung der 

Verzögerung 

+ 12% durch 
Verringerung 

von 6s auf 1,2s 
Verzögerung 

Auswirkungen von 1s Verzögerung 

-7% 

-16% 

-11% 

Besuchte Seiten Konversionsrate Kundenzufriedenheit 

 Neue Bereitstellungs-Funktionen 

Quelle: Arthur D. Little Schätzungen auf Basis der Walmart Fallstudie und verschiedener öffentlicher Quellen 

Die Auswirkung von Internetleistung auf eCommerce 
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Anforderungen neuer Anwendungen gehen über Geschwindigkeit hinaus und neue 

Lösungen schlagen vor, bestehende Einschränkungen des Internets zu umgehen 
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Handel 

Latenzanforderungen1 

Quelle: Interxion, Arthur D. Little Analyse  1) Verzögerung der Umlaufsignale 

 Neue Bereitstellungs-Funktionen 

2) CAPs = Content & application providers 

Anforderungen von Anwendungen über „Geschwindigkeit” hinaus 
Neue Verbindungsmethoden der 

größten CAPs2  
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Neue Horizonte für die weitere Entwicklung des Internets sind in Sichtweite 

Horizont 2010 

„Weg von Bitraten, hin 

zum Anwendungs-

durchsatz“ 

Horizont 2015 

„Aufkommen 

von Uploads“ 

Horizont 2005 

„Aufkommen von Breit-

band und Ultrabreitband 

Download-Bitraten“ 

Horizont 2020 

“Stabilisierung von 

Anwendungsdurchsatz 

und Qualität nach Bedarf“ 

Quelle: Arthur D. Little Analyse  1) Quality of Experience 

 Neue Bereitstellungs-Funktionen 

• Neue Zugangstechnologien 

ermöglichen insbesondere bei 

Downloads höhere Bitraten 
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• Download Bitrate 
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• Download und Upload 
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verstärkt durch die 
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“Crowdworking” 

• Erfolgsentscheidende 

Anwendungen (“Internet 

der Dinge” und “Internet 

der Menschen”) 

benötigen spezifische 

Transport 

Funktionalitäten  (wie sie 

vom B2B Segment 

nachgefragt werden) 

Erwartete Entwicklung der Anforderungen an das Internet 
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About Arthur D. Little  

 

Arthur D. Little is the oldest management 

consulting firm in the world and assists clients with 

complex assignments in a wide range of industries 

 

Arthur D. Little, founded in 1886, is a global leader 

in management consultancy, linking strategy, 
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knowledge. We offer our clients sustainable 
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